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Neu! Vereinfachter Weg: TG-Light (nur 6 Anforderungen)

1. Gebäudehülle U-Werte

2. Aussenliegende Beschattung

3. keine fossilen oder direktelektrischen Wärmeerzeuger für Heizung und 

Warmwasser

4. Maximale Vorlauftemperatur 35°C (Auslegung bei 24°C Raumtemp.)

5. Eigenstromproduktion mit 30 Watt pro m2 Energiebezugsfläche

6. Lüftung mit Wärmerückgewinnung nach dem Stand der Technik 
oder

zusätzlich 10 Watt pro m2 Energiebezugsfläche Eigenstromproduktion 

(insgesamt 40 W/m2)

Bauteil Bauteil gegen Aussenklima 

W/(m2K)

Bauteil gegen unbeheizte 

Räume W/(m2K)

Dach, Decke, Wand, Boden 0,15 0,25

Fenster, Fenstertüren 0,80 -
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Neu! Verzicht auf gesetzliche Detailvorgaben (TG-Light)

• Regelungen Deckung Wärmebedarf (Berechnung, Gewichtung, …)

• Vorgaben an Wärmebrücken

• Leitungsdämmung bei der Wärmeverteilung

• Steuerung und Regelung

• Wärmedämmung von lüftungstechnischen Anlagen

• Luftgeschwindigkeiten in Lüftungsanlagen

 Keine aufwendigen Berechnungen und Nachweise

 Umfang Energienachweis für «TG light»: 
1 A4-Seite + Pläne + U-Wert-Einzelbauteile
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Formular Neubauten TG-Light
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• Für Wohnbauten EFH und 

MFH, Verwaltung, Schule, 

Industrie, Lager

• EN-TG(light) deckt EN-101 bis 

EN-105 ab


